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Hier sind wir zu Hause!

Wohnungsbaugenossenschaft „Glück Auf“ Gera eG
Berliner Straße 5 · 07545 Gera · Telefon 0365 833300
wbg@glueckaufgera.de · www.glueckaufgera.de

Werde auch unser Fan!
www.facebook.com/glueckaufgera

Wohnen bei der „Glück Auf“ 
immer ein Tre� er!
Wir verfügen über…
Wohnungen in fast allen Geraer Stadtgebieten
barrierefreie Wohnungen
möblierte Wohnungen für Wohngemeinschaften
mehrere modern ausgestattete Gästewohnungen

Wir bieten Ihnen…
faire Mietkonditionen
kompetente, zuvorkommende und freundliche Betreuung
hauswirtschaftliche Dienstleistungen rund ums Wohnen
Beratung in sozialen Fragen
einen Notruf-Havariedienst und einen Hausnotruf

Unsere Mitglieder profitieren von…
jährlicher Verzinsung der eingezahlten Anteile
GenossenschaftsCard, die viele 
Vorteile beim Einkauf bietet
…

Studenten-WGs
Junges Wohnen
Wohnen für Familien
Seniorengerechtes Wohnen
Pflegebetreutes Wohnen
Gästewohnungen

Wir unterstützen die



Sehr geehrte Besucher, 
liebe Freunde, Fans, Gönner und 
Sponsoren der BSG Wismut Gera,

der gesamte Vorstand der BSG Wis-
mut Gera möchte die Gelegenheit 
nutzen, sich bei allen für die geleis-
tete Arbeit, die große Einsatzbereit-
schaft und das Engagement im letz-
ten Jahr zu bedanken.
Es waren wieder die großen Mo-
mente wie der sportliche Erfolg der 
Oberliga-Saison 2016/17 mit Platz 
vier, das Weiterkommen im Landes-
pokal-Viertelfinale zu Hause in einer 
denkwürdigen Begegnung gegen 
Regionalligist FSV Wacker 90 Nord-
hausen und das damit verbundene 
Erreichen der Runde der letzten Vier 
und nicht zuletzt die derzeitige sport-
liche Situation sowie das Hin und Her 
mit unseren Spielstätten, die uns im 
abgelaufenen Jahr eine Achterbahn 
der Gefühle beschert haben. 

Viele haben dazu beigetragen, dass wir im Verein auf ein insgesamt erfolgreiches Jahr 
zurückblicken können. Nicht nur die allgemeine Entwicklung unserer BSG lässt uns 
 positiv in die Zukunft schauen. Auch sportlich werden wir alles tun, um wieder in die 
Erfolgsspur zurückzukehren.
Gemeinsam haben wir viel erreicht – und gemeinsam werden wir auch im kommenden 
Jahr neue Ziele verwirklichen.  

Ein weiterer Meilenstein auf diesem Weg soll unser heutiges Turnier um den Wolf-
Hallen cup sein, mit dem wir an die Hallenfußball-Tradition unseres Vereins anknüp-
fen wollen und zu dem wir Ihnen viel Spaß in der schönen Panndorfhalle wünschen. 
Den Akteuren, Trainern und Betreuern der Mannschaften aus Neustadt, Weida, Bad 
Köstritz, Silbitz/Crossen, Münchenbernsdorf und Gera wünschen wir viel Erfolg. Ganz 
besonders freue ich mich, erstmals unsere brandenburgischen Freunde vom FC Krem-
men 1920 hier in der Elsterstadt begrüßen zu dürfen.
Für das Neue Jahr wünschen wir Ihnen wir Ihnen, liebe Zuschauer und Ihren Familien 
einen erfolgreichen Start, alles Gute, Glück und viel Gesundheit.

Volker Fiedler
1. Vorsitzender der BSG Wismut Gera

Vorwort
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4 | Wismut und seine Hallentradition Geh zum Fußball in Deiner Stadt!

Vor 17 Jahren holte der Wismut- 
Torwart mit dem 1. SV Gera die  
Thüringer Hallenmeisterschaft

Welcher Fußball-Anhänger erinnert sich 
nicht an die Zeiten, als der Hallenfuß-
ball noch boomte und diverse Hallen bei 
zahlreichen interessanten Turnieren auch 
aufgrund der zahlreichen Derbys förmllich 
aus allen Nähten platzten. So lange ist es 
noch gar nicht her. Einer, der sich noch gut 
daran erinnern kann, ist der Geraer Wis-
mut-Torwart Alexander Just. Trotz seiner 
mittlerweile 36 Jahre hat er die Freude am 
Kicken unterm Hallendach nicht verloren. 
Deshalb steht er auch heute im Aufgebot 
des NOFV-Oberligisten BSG Wismut Gera, 
der mit dem Wolf-Cup ein Hallenturnier 
ins Leben ruft, dass sich auch in Zukunft 
zwischen dem Pfortener Mitternachtstur-
nier, dem Oldie-Turnier und dem Geraer 
Banden-Masters behaupten will.
Auf die Frage, an wen sich Alexander 
Just beim Thema Hallenfußball erinnert, 
fühlt sich das Geraer Urgestein an die 
Anfänge seiner Laufbahn zurückversetzt. 
Als 17-Jähriger stand er 1999 bereits im 
Oberliga-Kader der Orange-Schwarzen 
unter Trainer Rainer Schlutter. Den jun-
gen Kickern waren dabei die Hallenturnie-
re vorbehalten und davon gab es damals 
eine ganze Menge. In der Panndorfhalle 
wurde der 1. SV Gera im Jahr 2000 Thü-
ringer Hallenfußball-Vizemeister. Im Fina-
le unterlag man dem 1. Suhler SV 06 mit 
2:5. Michael Sobek und Mike Renke er-
zielten dabei die Treffer für die Elsterstäd-
ter, die den Ortsrivalen TSV 1880 Zwötzen 
auf Platz drei verwiesen, gegen den man 
im Halbfinale mit 3:1 die Oberhand be-
halten hatte. „Da durfte der Torwart noch 
als fünfter Feldspieler agieren. 
Es gab richtige Spezialisten auf dieser 
Position“, weiß Alexander Just, dem mit 

seinem Team ein Jahr später in Arnstadt 
der große Wurf gelang. Am 21. Januar 
2001 holte sich der 1. SV Gera die Landes-
meisterschaft unterm Hallendach. „Viele 
junge Spieler waren nach dem Oberli-
ga-Abstieg ins Team gerückt. Weil unser 
Trainer Udo Korn dem Hallenfußball nicht 
viel abgewinnen konnte, übernahm sein 
Assistent Hans Mihalovics das Amt. Das 
hat richtig Spaß gemacht“, berichtet der 
Wismut-Schlussmann, der mit seinem 
Team damals fast alles gewann. Zunächst 
setzte sich der 1. SV Gera beim OTZ-Sil-
vestercup im Finale gegen den damaligen 
Bezirksligisten Elstertal Bad Köstritz nach 
Neunmeterschießen durch. Wenige Tage 
später fegte man bei der Zwischenrunde 
der Landesmeisterschaft in der Panndorf-
halle die gestandenen Kontrahenten aus 
Greiz, Zwötzen und Weida fast mühelos 
vom Parkett und setzte die eigene Erfolgs-
serie auch beim Meisterschaftsfinale in 
Arnstadt fort. In der Besetzung Alexander 
Just, Steffen Geisendorf, Sandro Schorrig, 
Marco Herrmann, David Kwiatkowski, 
Frank Bangemann, Michael Sobek und 
Ronny Gieske gaben die Geraer im Fi-
nale dem FSV Schmalkalden mit 5:4 das 
Nachsehen. „Ich habe damals nach einer 
zurückgelegten Ecke das Führungstor er-
zielt“, weiß Alexander Just heute noch. 
Marco Herrmann und Michael Sobek 
bauten den Vorsprung schon nach fünf 
Minuten auf 3:0 aus, ehe es trotz zweier 
weiterer Gieske-Treffer noch einmal eng 
wurde. Mit sieben Treffern nahm Michael 
Sobek zudem die Torjägerkrone des Tur-
niers entgegen.
Die Erfolge in der Halle blieben keine Ein-
tagsfliege für den 1. SV Gera, so dass sich 
der Verein entschloss, im Dezember 2001 
den 1. Hallenfußball-Cup in der alten 
Panndorfhalle durchzuführen. „Das war 
damals der absolute Höhepunkt.

Alexander Just und die Hallenfußball-Tradition
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Mit dem FC Carl Zeiss Jena, dem FC Sach-
sen und dem VfB Leipzig waren hochka-
rätige Teams am Start. Die Halle war mit 
700 Zuschauern gut gefüllt. Wir konnten 
mithalten und sind guter Dritter gewor-
den“, so Alexander Just. Im Halbfinale 
unterlag der 1. SV Gera trotz zweimali-
ger Führung den Jenensern mit 2:4, hielt 
sich dafür um Platz drei gegen den VfB 
Leipzig schadlos. Der Turniersieg ging an  
die Leutzscher vom FC Sachsen. Nach ei-
ner nochmaligen Vizelandesmeisterschaft 
2002 in Sondershausen, als man das End-

spiel gegen den FC Thüringen Weida mit 
2:4 verlor, beendete die Insolvenz die 
glorreichen Hallenzeiten des Teams.
Nun versucht die BSG Wismut Gera, wie-
der an alte Tage anzuknüpfen. „Auch mit 
meinen 36 Jahren stelle ich mich in der 
Halle weiterhin gern zur Verfügung. Da 
trifft man viele alte Freunde und Wegge-
fährten. Das müssen auch nicht immer die 
ganz großen Namen sein“, sagt Alexander 
Just, der sich nicht nur auf die Premiere 
des Wolf-Cups sondern auch auf das Ge-
raer Banden-Masters am 14. Januar freut. 

Alexander Just konnte mit seinen Wismut-Kicker in seiner Laufbahn auch unterm Hallendach schon oft 
jubeln.
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BSG Wismut Gera I
Als Oberligist ist der Gastgeber natürlich 
der Turnierfavorit. Doch hat es die Staffel 
in sich. Schon aufgrund der mangelnden 
Erfahrung unterm Hallendach aufgrund 
kaum gespielter Turniere in den letzten 
Jahren kann man nicht davon ausgehen, 
dass die Orange-Schwarzen problemlos 
durch die Gruppe marschieren. Beim 
Midewa-Cup in Merseburg im letzten 
Dezember kamen die jungen Geraer 
nach Niederlagen gegen Barleben (1:5) 
und den VfL Halle 96 (3.4) sowie einem 
1:1-Unentschieden gegen Merseburg 99 
nicht über Platz sieben hinaus. Zudem lief 
die erste Oberliga-Halbserie überhaupt 
nicht nach den Wünschen von Trainer 
Carsten Hänsel ab. Platz 15 mit lediglich 
neun Punkten und einem Torverhältnis 
von 14:27 Toren sind stark verbesse-
rungswürdig. 

FC Kremmen 1920
Platz vier nimmt der brandenburgische FC 
Kremmen 1920 nach der Hinrunde in der 
Oberhavel-Kreisoberliga ein. Der Abstand 
zum Spitzenreiter Borgsdorf beträgt be-
reits zehn Zähler. Trotzdem ist Kremmen 
in der Halle nicht zu unterschätzen. Der 
Hallenfußball hat dort Tradition. Seit 
2016 sind auch die Wismut-Kicker dort zu 
Gast., besser gesagt die Wismut-Anhän-
ger. Denn nach dem Geraer Turniersieg 
2016 betraf die letztjährige Absage aller 
Hallenturniere auch den Cup in Krem-
men, was allerdings die Geraer Fans nicht 
daran hinderte, die gut 270 km lange 
Reise auf sich zu nehmen. Diesmal ist die 
BSG Wismut beim 19. Hallenmasters am 
20. Januar wieder mit von der Partie und 
wird sicherlich von zahlreichen Schlach-
tenbummlern begleitet. 

SV Blau-Weiß 90 Neustadt
Landesklassist SV Blau-Weiß 90 Neustadt 
hatte sich in der Hinrunde wohl den einen 
oder anderen Zähler mehr ausgerechnet. 
Nach dem letzten Spielausfall beim SV 
Jena-Zwätzen nehmen die Orlastädter 
in der dreigeteilten zweithöchsten Spiel-
klasse des Freistaats den neunten Tabel-
lenrang ein. 19 Punkte und 25:26 Tore 
umfasst die Ausbeute der Mannschaft, 
die von Trainer Rene Grüttner betreut 
wird. Der 44-Jährige ist seit letztem Som-
mer für die Blau-Weißen verantwortlich. 
Das Fußball-Abc erlernte er bei Wismut 
Gera und führte das Team auch als Coach 
2015 in die Oberliga. Der SV Blau-Weiß 90 
ist amtierender Thüringer Futsalmeister. 
Im Februar 2017 setzte man sich in Mühl-
hausen im Finale mit 2:0 gegen Grün-
Weiß Stadtroda durch.

SG Thüringen Weida
Verbandsliga-Neuling Weida komplettiert 
die Gruppe A. Die Mannschaft von Trainer 
Thomas Wirth hat sich nach zwei Aufstie-
gen in Folge auch in der neuen Spielklas-
se etabliert. Mit 20 Zählern und 30:27 
Treffern rangieren die Osterburgstädter 
als Achter im gesicherten Mittelfeld. Der 
neue Kunstrasenplatz sorgt für beste Trai-
ningsbedingungen und dürfte dem Team 
den nächsten Schub verleihen. Mit Jegor 
Jagupov, Ronny Kolnisko, Kai Schumann, 
Steve Lippold, Tom Diepold, Nick Poh-
land und dem verletzten Marcel Lange 
haben viele jetzige Weidaer ihre Schuhe 
einst auch für Wismut geschnürt. In der 
Panndorfhalle ist Torjäger Jegor Jagupov 
heute nicht mit dabei, steht er doch im 
Thüringer Futsal-Aufgebot für den derzeit 
stattfindenden DFB-Länderpokal in der 
Sportschule Duisburg-Wedau.

Staffel A:
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BSG Wismut Gera II
Auf einem guten sechsten Platz hat Auf-
steiger BSG Wismut Gera II die Hinrunde 
der Kreisoberliga des KFA Ostthüringen 
beendet. Die Elf von Trainer Roy Beck 
fand sich von Anbeginn in der neuen 
Spielklasse gut zurecht und überzeugte 
auch mit spielerischen Mitteln. 23 Punkte 
und 32:23 Treffer stehen zu Buche. Treff-
sicherster Schütze ist Marcel Hartmann, 
der bereits neunmal erfolgreich war. Mit 
einem 4:1-Sieg gegen den Tabellendritten 
FSV Gößnitz beschloss man die Hinse-
rie auf dem Kunstrasen am Steg. Meist 
musste man aufgrund der angespannten 
Personalsituation ohne Unterstützung 
aus dem Oberliga-Kader auskommen, 
was die erreichte Punkteausbeute der 
Wismut-Reserve umso bemerkenswerter 
macht.

SV Elstertal Bad Köstritz
Nach zahlreichen Abgängen im letzten 
Sommer gehört der SV Elstertal Bad 
Köstritz zu den Überraschungsmannschaf-
ten in der Kreisoberliga. Trainer Kars-
ten Böttcher, der einst auch für Wismut 
Gera kickte, bevor er 1991 mit dem FC 
Rot-Weiß Erfurt bei zwei UEFA-Pokal-
Kurz einsätzen beim FC Groningen und 
bei Ajax Amsterdam auch internationale 
Luft schnupperte, hat eine Mannschaft 
geformt, die sich insbesondere auf dem 
heimischen Drehling nicht zu verstecken 
braucht. 16 ihrer 20 Punkte holten die 
Bierstädter bisher zu Hause, trotzten dort 
auch der Wismut-Reserve ein 1:1-Unent-
schieden ab. Die letzte 1:6-Pleite in Ro-
schütz will man beim heutigen Hallentur-
nier aus den Köpfen bekommen. 

SG Elstertal Silbitz/Crossen
Seit 2012 gehören die Silbitzer der Lan-
desklasse an und stecken erstmals seit 
langem nach der Hinrunde wieder im 
Abstiegskampf. Zwei Siegen und vier Un-
entschieden stehen acht Niederlagen ge-
genüber, was Platz 15 bedeutet. Bis Ende 
September hatte noch Marco Babik die 
Elstertaler betreut, war nach der 1:6-Plei-
te bei Aufsteiger Gera-Westvororte aber 
zurückgetreten. Es wird schwer für die 
Silbitzer, die Klasse zu halten. Tradition 
hat man genug. In der Saison 1981/82 
trafen Wismut Gera und Stahl Silbitz in 
der DDR-Liga, Staffel E aufeinander, wo-
bei die Orange-Schwarzen die Derbys mit 
1:0 (A) bzw. 8:0 (H) für sich entschieden. 
Ralf Prieger, heute im Silbitzer Vorstand, 
schoss die Geraer 1999 mit seinem 2:1 
gegen Motor Altenburg zum Ober liga-
Aufstieg.

SV 1924 Münchenbernsdorf
Die Münchenbernsdorfer gehören unter 
ihrem neuen Trainer Gordon Schorrig 
– auch er wurde einst bei Wismut Gera 
fußballerisch ausgebildet – zu den Ent-
deckungen der diesjährigen Kreisoberli-
ga-Saison. Zuletzt spielte man drei Seri-
en gegen den Abstieg. Diesmal ist man 
mit 24 Punkten und 22:12 Toren starker 
Fünfter. Mit den Neuzugängen Norman 
Peters (Altenburg), Paul Rösler (Nieder-
pöllnitz), Benjamin Kampe (OTG Gera), 
Thomas Winefeld (Westvororte) und Phi-
lipp Herzig (Hermsdorf) landete man im 
Sommer wahre Glücksgriffe. Mit den Er-
folgen kam das Selbstvertrauen. Auch im 
Pokal ist man noch dabei und will am 17. 
Februar daheim gegen den FC Altenburg 
ins Halbfinale einziehen.

Staffel B:
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1. Wolf Hallencup
Gruppe A

1. BSG Wismut Gera I

2. FC Kremmen 1920

3. SV Blau-Weiß 90 Neustadt

4. SG Thüringen Weida

Gruppe B

1. BSG Wismut Gera II

2. SV Elstertal Bad Köstritz

3. SG Elstertal Silbitz/Crossen

4. SV 1924 Münchenbernsdorf 

Nr. Grp. Uhrzeit Spielpaarung Ergebnis

1 A 18:00 BSG Wismut Gera I - FC Kremmen :

2 A 18:15 Blau Weiß Neustadt - Thüringen Weida :

3 B 18:30 BSG Wismut Gera II - SV Elstertal Bad Köstritz :

4 B 18:45 Silbitz/Crossen - SV Münchenbernsdorf :

5 A 19:00 BSG Wismut Gera I - Blau Weiß Neustadt :

6 A 19:15 FC Kremmen - Thüringen Weida :

7 B 19:30 BSG Wismut Gera II - Silbitz/Crossen :

8 B 19:45 SV Elstertal Bad Köstritz - SV Münchenbernsdorf :

9 A 20:00 Thüringen Weida - BSG Wismut Gera I :

10 A 20:15 Blau Weiß Neustadt - FC Kremmen :

11 B 20:30 SV Münchenbernsdorf - BSG Wismut Gera II :

12 B 20:45 Silbitz/Crossen - SV Elstertal Bad Köstritz :

Nr. Uhrzeit 1. Halbfinale Ergebnis

13 21:12 - :

Nr. Uhrzeit 2. Halbfinale Ergebnis

14 21:27 - :

Nr. Uhrzeit Spiel um Platz 7 Ergebnis

15 21:42 - :

Nr. Uhrzeit Spiel um Platz 5 Ergebnis

16 21:57 - :

Nr. Uhrzeit Spiel um Platz 3 Ergebnis

17 22:12 - :

Nr. Uhrzeit Endspiel Ergebnis

18 22:27 - :

Rückenschmerzen?
Schluss damit !

  weil 2x
 10 Minuten
reichen

VIMODROM® Gera
Otto-Dix-Straße 9
07548 Gera
Tel.: 0365 773 190 77

www.vimodrom.de
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Futsal: Die SG Wismut Gera hat bei den 
Kreismeisterschaften der A-, B- und C-Ju-
nioren die Nase vorn.
Allen Grund zum Jubeln hatte Anfang De-
zember der Fußball-Nachwuchs der SG 
Gera in der Geraer Panndorfhalle. Alle 
drei Futsal-Titel der Kreismeisterschaften 
der A-, B- und C-Junioren gingen an die 
Orange-Schwarzen. Den Auftakt mach-
ten die B-Jugendlichen von Übungsleiter 
Matthias Reislhuber. In der Besetzung 
Sebastian Zubeir, Marc Hüttner, Tom 
Gerold, Leon Nitzsche, Tom Reislhuber, 
Sedric Haubner, Philip Rogler und Chris-
toph Kunz setzte sich das Team der Fuß-
ballakademie Glück Auf gegen die vier 
Mitkonkurrenten ungeschlagen durch. 
Zum Auftakt hatte der JFC Gera II mit 
zwei 5:0-Siegen gegen Berga und Zeu-
lenroda beeindruckt. Doch im direkten 
Aufeinandertreffen beider Geraer Mann-
schaften verbuchte Wismut die besseren 
Chancen und entschied das Duell durch 

einen Treffer von Torjäger Leon Nitzsche 
mit 1:0 für sich. Mit dem 2:0-Erfolg zum 
Abschluss gegen Zeulenroda machten die 
Reislhuber-Schützlinge den Titelgewinn 
endgültig perfekt. „Wir sind ohne Hal-
lentraining ins Turnier gegangen, haben 
uns anfangs etwas schwer getan, dann 
aber verdient gewonnen. Jetzt freuen wir 
uns auf die Vorrunde zur Landesmeister-
schaft", so SG-Coach Matthias Reislhuber. 
Dort treffen die Orange-Schwarzen am 
14. Januar in Neustadt auf die Verbandsli-
gisten Greiz, Rudolstadt, Meuselwitz und 
Schmölln.
Auch bei den A-Junioren behielt die SG 
Wismut Gera die Oberhand. Mit nur zwei 
Wechselspielern angetreten, musste 
sich die Mannschaft von Trainer Michael 
Scherzer ihre Kräfte gut einteilen. Man riss 
sich kein Bein heraus. Dem 1:0 gegen Lok 
Altenburg folgte ein torloses Remis gegen 
die SG Hohenölsen und ein erneutes 1:0 
im Ortsderby gegen die SG Roschütz. 

Orange-Schwarze holen Titel-Triple

Die B-Junioren der SG Wismut Gera sichern sich in der Panndorfhalle ungeschlagen den Futsal-Kreismeis-
tertitel des KFA Ostthüringen.



Wieder hatte Maxi-
milian Cherouny ins 
Schwarze getroffen. 
Mit dem 2:0 zum Ab-
schluss gegen die 
SG Schmölln war die 
Meisterschaft in Sack 
und Tüten, zu der Paul 
Trommer, Maximilian 
Cherouny, Chris Horn, 
Jakob Pechmann, Hen-
ri Meier, Jakob Haase 
und Dominik Köhler 
ihren Beitrag leiste-
ten. Silber ging an die 
ebenfalls ungeschlage-
ne und ohne Gegentor 
gebliebene SG Hohenölsen vor der SG Ro-
schütz, die in den Duellen gegen die bei-
den Erstplatzierten an ihrer schwachen 
Chancenverwertung gescheitert war. Die 
SG Wismut Gera vertritt den KFA Ostthü-
ringen bei der Vorrunde der Thüringer 
Landesmeisterschaft. Am 13. Januar geht 
es in Neustadt gegen die Verbandsligisten 
JFC Gera, ZFC Meuselwitz, Blau-Weiß 90 
Neustadt und Eintracht Eisenberg.
Das Titel-Triple machten zum Abschluss 
des Tages die C-Junioren der SG Wismut 
Gera perfekt. Das Team 
von Trainer Michael 
Herold agierte mit Laura 
Kalbe, Justine Schlebe, 
Nele Pleininger, Paul 
Teske, Jeremy Eberenz, 
Daniel Kunz, Michl Il-
ling und Lea Züling. Mit 
einem 5:0-Erfolg gegen 
Traktor Nöbdenitz und 

einem 1:0 gegen den JFC Gera II war man 
perfekt ins Turnier gestartet. Beim 0:0 
gegen die SG Kraftsdorf ließ man sich 
nur kurzzeitig bremsen, ehe mit einem 
2:0-Sieg gegen die SG Gößnitz alles klar 
gemacht wurde. Die weiteren Podest-
plätze gingen an Gößnitz und Kraftsdorf. 
Bei den C-Junioren findet die Vorrunde 
zur Landesmeisterschaft am 20. Januar in 
Neustadt mit dem JFC Gera, der SG Wis-
mut Gera, der SG Schmölln, Blau-Weiß 90 
Neustadt und dem ZFC Meuselwitz statt.

Nachwuchs | B 

Wismut-A-Junior Chris Horn (r.) vergibt beim 1:0-Erfolg gegen die SG Ro-
schütz eine weitere Großchance des späteren Kreismeisters.

Wismut-C-Juniorin Justine 
Schlebe (r.) trifft beim 0:0  
gegen Kraftsdorf auch nicht 
ins Schwarze. Dennoch lan-
den die Geraer auf Platz eins.
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Wir sagen Danke!

10 11

FEGA & Schmitt 
Elektrogroßhandel GmbH 
Rettistraße 5
91522 Ansbach
Tel. :  +49 981 8903-0
Fax: +49 981 8903-161
E-Mail: info@fega-schmitt.de 
www.fega-schmitt.de

Die FEGA & Schmitt Elektrogroßhandel 
GmbH handelt an 58 Standorten mit 
Materialien und Geräten aus dem Elek-
trobereich. Die 846 Mitarbeiter stehen 
ihren Kunden als kompetente Ansprech-
partner zuverlässig zur Seite. Neben 
Fachkompetenz und Kundenbetreuung 
bietet FEGA & Schmitt prozessoptimie-
rende Logistik- und E-Business-Konzepte. 
Durch eine Lieferbereitschaft von über 
98 % gewährleistet FEGA & Schmitt 
eine pünktliche und schnelle Lieferung.
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WALTER KLUXEN GmbH 
Elektro-Fachgroßhandlung
Helbingstraße 64
22047 Hamburg
Tel.: +49 40  23701-0
Fax: +49 40  23701-201
E-Mail: info@kluxen.de
www.kluxen.de

Die WALTER KLUXEN GmbH blickt auf 
eine mehr als 75-jährige Firmengeschich-
te zurück und ist ein führendes Elekt-
rogroßhandelsunternehmen im Groß- 
raum Hamburg, Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg Vorpommern mit wach-
sender Präsenz in Niedersachsen. Mit 
aktuell drei Standorten im Stadtgebiet 
Hamburg und einer Niederlassung in 
Hannover ist das Traditionsunterneh-
men zuverlässiger Partner für das Elekt-
rohandwerk, Handel und die Industrie.

Stand: 2014
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[id-zemke.de] Web- & Softwareentwicklung
Allianz Mirko Rocktäschel
ALPHA - DSD
Aposto Gera GmbH
Augen Optiker Fiedler Gera
Autohaus Peter Gößner GmbH
Autohaus Rabold OHG
Autopark Lätsch GmbH
Bäckerei-Konditorei Räke
Bad Brambacher Mineralquellen GmbH & 
Co.Betriebs KG
Barmenia Versicherung
Bauhaus Gera
BBE- Behördenservice Marion Israel
Bildungswerk für Gesundheits- und Sozialberufe 
gGmbH Gera-Kaimberg
Brotbank Kauern
Büroteam Gera
Café Eiskristall
Cafe Kanzler
City Bowling Gera
Coloridea

D+S communication center Gera GmbH
Der Dellen-Exer
Deutsche Vermögensberatung Dieter Seidel
Druckhaus Gera GmbH
Enno Heiß & Kaltgetränkeautomaten Kaffeesysteme 
Gera
Erika Schiffner Eiskaffee GmbH
ETL Freund & Partner GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft
FEGA & Schmitt Elektrogroßhandel GmbH
Fiedlers Garten&Hobbyland GmbH
Förderverein Kinder- und Jugendfußball e.V.
Funk Bedachung GmbH
Gebäude-Service Mundhaß GmbH
GERAVITAL Apotheken / Stern Apotheke
Gerd Lösche
Glaserei & Bautischlerei Wohlfahrt
Hans-Joachim Seidel
Hausgeräte Kundendienst Gruschwitz
Haushaltauflösung & Umzüge Albert
Häusliche Krankenpflege Schölzke GmbH
Heckert Bedachung
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Rocktäschel
www.allianz-rocktaeschel.de

Die BSG WISMUT GERA bedankt sich für die Unterstützung

Heisser Wolf Restaurant GmbH
Ingenieurbüro Just
Initialberatung GERATRADE GmbH
INJOY Xpress Fitnessstudio
KBOX Shop Gera
Kernkraft Gera
Köstritzer Schwarzbierbrauerei GmbH
Küchenstudio Martin
Lackiererei Gera
Landhandel Gera
Lasergame Gera
Louis Diner
m&s Das Autohaus
Maik Hemmann
Malerfachbetrieb Bielawski
Malerservice-Team S. Taudte
Marcel Reinert
Max Bögl Stiftung & Co. KG
Neuknob Getränkefachhandel GmbH
Oliver Hesse
Omnibusbetrieb und Reisebüro Herzum
Orthoklinik Dr. Handro

Ortsvereinigung Lebenshilfe Gera Stadt/Land e.V.
Pflegeleicht Textilreinigung Rüdiger
Physiotherapie Andy Lippold
Rechtsanwälte Günter Meisner & Markus Meisner 
Gera
Resi´s Volltreffer Bowling
Restaurant Knossos
Ronald Haase Malermeister
Salon Haarmonie
SELGROS Cash & Carry Gera
Sprinklermontage Vettermann GmbH
TATTOO NO. TWO Gera
United Cinemas International Multiplex GmbH
Vimodrom Gera
Vodafone Maik Wengerodt
Wakos GmbH & Co. KG
WBG „Glück Auf“ Gera eG
WOLF WURSTSPEZIALITÄTEN GmbH
Wolfgang Droigk
Wosz Fanshop GmbH
Zahnarzt Dr. Albrecht Schneeweiß
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Druckhaus Gera GmbH
Jacob-A.-Morand-Straße 16
07552 Gera
Telefon: 0365/7 37 52-0
Telefax: 0365/7 10 65 20

Geschäftsstelle Erfurt / Weimar
Friedrich-List-Straße 36
99096 Erfurt
Telefon: 0361/5 98 32-0
Telefax: 0361/5 98 32 17

www.druckhaus-gera.de


